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EDITORIAL 

 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

Die Musikschule Wohlen bietet Instrumental-, Vokal- und 

Ensembleunterricht in breitgefächerten Stilrichtungen für 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene an. 

Wir pflegen das gemeinsame Musizieren und ergänzen den 
Einzelunterricht mit einer breiten Palette von zusätzlichen 
Angeboten, die das musikalische Verständnis, die stilistische 
Vielfalt und die Freude an der Musik unterstützen. 
 
Mit der vorliegenden Broschüre informieren wir Sie über un-
ser vielfältiges Angebot und helfen Ihnen bei Fragen gerne 
persönlich weiter.   
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
 
Regula Hannich     Beate Zimmermann 
Schulleitung      Sekretariat 
Tel. 056 619 51 01    Tel. 056 619 51 00 
 
 

    • Musizieren macht Spass!  
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VORSCHULE UND KINDERGARTEN 

Eltern – Kind – Singen     Leitung:  nach Absprache 

Frühkindliches Musikerleben: Die Kurse bieten Kleinkin-

dern und ihren Eltern einen spielerischen Einstieg in die 

Welt der Musik. Das Angebot richtet sich an Kinder von     

1 ½ bis 4 Jahren zusammen mit einer erwachsenen Be-

zugsperson. Jedes Kind erlebt einen natürlichen und freu-

digen Zugang zu Klängen und Liedern. Durch Singen, Mu-

sizieren und Bewegen, durch gemeinsames Spielen und 

Gestalten mit Material werden alle Sinne angesprochen. 

Das Kind wird so in seiner gesamten Entwicklung geför-

dert. 12x pro Semester, Lektionen von 45 Minuten. 

 

Musik – Bewegung – Spiel      Leitung:  Anna Dähler 

„Musik – Bewegung – Spiel“ richtet sich an Kinder im 

Kindergartenalter. Es ist eine empfehlenswerte Vorbe-

reitung  für den musikalischen Grundschulunterricht in 

der Schule und für den Einstieg in den Instrumentalun-

terricht. „Musik – Bewegung – Spiel“ in einer Gruppe 

von Gleichaltrigen bietet eine ganz besondere Chance 

für die frühe musikalische Förderung Ihres  Kindes. 

Das gemeinsame Musizieren prägt die Kinder von früh 

auf in ihrer Entwicklung  ganzheitlich und positiv.         

1 Lektion von 45 Minuten pro Woche. 

 

SingGlöcklein Singelingeling!    Leitung:  Prisca Zweifel 

Kinder im Alter vom 1. und 2. Kindergartenjahr lernen auf spielerische Art und Weise, und 

mit Bewegung und Humor schöne Kinderlieder. Dabei erleben sie schon früh den gesunden 

und natürlichen Umgang mit der Singstimme. Die SingGlöcklein werden mindestens zwei 

Mal pro Jahr an einem Projekt mitwirken. Ziele: Die Kinder pflegen die Freude am Singen 

und an der eigenen Stimme und fördern ihr Selbstbewusstsein durch Auftritte. 1 Lektion von 

45 Minuten pro Woche. 

Zeiten, Orte und Kosten der Kurse werden auf der Website der Musikschule publiziert oder können 
auf dem Sekretariat erfragt werden. Eine regelmäßige und verlässliche Teilnahme wird erwartet. Die 
Anmeldung ist verbindlich. Nachmeldungen zu allen Vorschul- und Kindergartenkursen können bei 
freien Plätzen noch bis Ende August 2012 angenommen werden.  
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PRIMARSTUFE: WAHLFÄCHER MUSIK 

Stabspiel       Leitung: Mélina Imdorf 

Das Stabspiel ist als Weiterführung der Grundschule im Bereich Stabspiel und Schlagwerk 

gedacht. Die Kinder spielen hauptsächlich auf Xylophon, Glockenspiel und verschiedenen 

Rhythmusinstrumenten. Das Fach fördert das Rhythmusgefühl und vor allem das Zusam-

menspiel in der Gruppe. Das Angebot richtet sich an Kinder, die gerne auf verschiedenen 

Schlaginstrumenten spielen und ein Flair für Rhythmus haben. 1 Lektion pro Woche, Zeit 

nach Absprache. 

 

Chor         Leitung: Prisca Zweifel 

Der Chor ist ein offenes Angebot für alle Schülerinnen und Schüler, die gerne singen. Die 

Stimme wird gezielt geschult und  die Freude am Singen mit  schönen Liedern und Songs 

gefördert. Die regelmässigen Proben führen den Chor bis zum Auftritt auf der Bühne.  

Montag, 15.45 – 16.30 Uhr Kinderchor 1. - ca. 3. Klasse 

Montag, 16.30 – 17.15 Uhr Jugendchor 3. - ca. 6. Klasse 

 

Die Anmeldung zum Chor ist verbindlich. Regelmäßige und ver-

lässliche Teilnahme an den Proben wird erwartet.  

1 Lektion von 45 Minuten wöchentlich. 

 

OBERSTUFE: WAHLFÄCHER MUSIK 

Musical-Ensemble      Leitung: Fatima Mestani 

In dem Musicalkurs wird während einem Jahr mit 

der Musicaldarstellerin Fatima Mestani ein eige-

nes Musicalstück erarbeitet. Gemeinsam schrei-

ben die Teilnehmenden die Geschichte zu einem 

Thema, das sie bewegt. Dazu studieren sie be-

kannte Lieder aus der Musical- und Popszene mit 

Tanz, Gesang und Schauspiel ein. Vorkenntnis-

se: keine nötig. Wichtig sind Zuverlässigkeit, En-

gagement und Spaß am Singen und Tanzen.       

2 Lektionen pro Woche, Zeit nach Absprache. 
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Musikgeschichte      Leitung: Valfrido Valeri 

Was ist Musik, woher kommt Musik? Wie klingt die Steinzeit? Die Entwicklung der Musik 

wird anhand von zahlreichen Musikbeispielen und Erläuterungen erlebt. Je nach Interesse 

mit folgenden Schwerpunkten: Die Musik der Chinesen, Griechen, Römer – Klingendes aus 

Steinzeit – Mittelalter – Renaissance - Barock – Klassik – Romantik bis zur Moderne: Blues 

– Pop – Rock – Techno. 1 Lektion pro Woche oder 2 Lektionen jede 2 Wochen, Zeit nach 

Absprache. 

 

Sibelius (Notenschreibprogramm)    Leitung:    nach Absprache 

Mit dem Notensatzprogramm Sibelius lernt man, eigene Melodien zu Papier zu bringen 

oder vorhandene Stücke anzupassen und zu arrangieren. Der Kurs vertieft die Notenkennt-

nisse und eignet sich deshalb auch für SchülerInnen und Schüler, die sich mit Notenlesen 

und Musiktheorie schwer tun. Je nach Interesse kann mit weiteren Musikprogrammen (Se-

quel, einfaches Sequenzerprogramm für mehrspurige Musikaufnahmen) gearbeitet werden. 

Der Unterricht findet einzeln oder  in Gruppen von 3 - 4 Personen statt. 1 Lektion pro Wo-

che, Zeit nach Absprache. 

 

Sound- und Song-Producing    Leitung: Egon Lackner 

Der Workshop Song-Producing bietet einen Einstieg in die digitale Songproduktion, in die 

Basics des Songwritings und den Umgang mit professioneller Musik-Software. Durch die 

praktische Arbeit im Tonstudio können eigene Ideen gefunden, angewandt und umgesetzt 

werden. Besondere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Der Unterricht findet einzeln oder  

in Gruppen von 3 - 4 Personen statt. 1 Lektion pro Woche, Zeit nach Absprache. 
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EINZELUNTERRICHT INSTRUMENTE UND GESANG 

 

Der Einzelunterricht findet wöchentlich in Lektionen von 25 bis 60 Minuten statt. Die Mini-

mallektion von 25 eignet sich besonders für jüngere Kinder und Anfänger. Nach ungefähr 

einem oder zwei Jahren Instrumental-/Vokal-Unterricht empfiehlt sich meist die Standard-

lektion von 40 Minuten, zur Talentförderung die Lektion von 50 – 60 Minuten. 

Fächerangebot 

 

Streichinstrumente   Violine (Geige), Jazzvioline, Viola (Bratsche), Violoncello 

Zupfinstrumente   E-Bass, E-Gitarre, Gitarre, Harfe, Mandoline, Ukulele  

Holzblasinstrumente   Blockflöte, Fagott, Klarinette, Oboe, Panflöte, Piccolo,  

     Querflöte, Saxophon, Alphorn 

Blechblasinstrumente  Horn, Kornett, Posaune, Trompete 

Tasten-/Knopfinstrumente Akkordeon, Cembalo, Orgel, Klavier, Schwyzerörgeli  

Percussion    Schlagzeug, (Basler-)Trommel  

Vokalinstrumente   Sologesang, Stimmbildung, Kinderstimmbildung 

Musik und Computer  Elektronische Tasteninstrumente (Keyboard),  

     Songproducing, Notenschreibprogramm (Sibelius) 

 

Häufige Fragen zum Einzelunterricht 

 

Instrumente 

Die Anschaffung von Instrumenten und Zubehör bitte unbedingt vor einer Miete oder einem 

Kauf mit den Lehrpersonen absprechen! Nach der Anmeldung erhalten Sie eine Be-

stätigung und die Angaben zur Lehrperson, damit Sie den Kontakt aufnehmen können. 

Einstiegsalter 

Je nach Reife, Körpergrösse, Neigung und Geschicklichkeit und Instrumentenwahl variiert 

das Einstiegsalter zum Erlernen eines Instrumentes. Bitte setzen Sie sich mit uns in Ver-

bindung, wir beraten Sie gerne.  

Zeitlicher Übungsaufwand 

Ideal sind täglich 20 – 30 Minuten, pro Woche etwa drei Stunden. 
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Zum Gruppenunterricht 

 

Falls eine Gruppe von 2-3 Personen zustande kommt, ist in Absprache mit der Instrumen-

tallehrperson ein Unterricht in Kleingruppen möglich. Die Lektionsdauer wird dabei  je nach 

Anzahl Teilnehmende auf 50 – 75 Minuten verlängert, d.h. die Tarife bleiben gleich wie 

beim Einzelunterricht. 

Nur in den Fächern Blockflöte, Trommel, Stabspiel und Kinderstimmbildung können Grup-

penunterrichtslektionen von 25‘ Minuten für 2-3 Schülerinnen und Schüler angeboten wer-

den. Idealerweise wird der Gruppenunterricht spätestens nach einem Jahr in verlängerten 

Lektionen zu 50 – 75 Minuten abgehalten. 

 
mCheck – der kantonale Stufentest für Instrumental-/VokalschülerInnen 
 

Jeweils im Frühling findet an den Musikschulen des Kantons Aargau der mCheck statt. An-

gesprochen sind Schülerinnen und Schüler, die gerne über den Fortschritt auf ihrem In-

strument Bescheid wissen möchten.  

 mCheck ist eine technische, musikalische und theoretische Standortbestimmung im 

Instrumentalunterricht für die Musikschüler und Musikschülerinnen und attestiert das 

Erreichen einer bestimmten musikalischen Entwicklungsstufe 

 mCheck ist  für jeden Musikschüler, jede Musikschülerin freiwillig. Er soll die Motiva-

tion zur täglichen Beschäftigung mit Musik fördern. Die Anmeldung zum mCheck ge-

schieht in Absprache mit der Instrumental-/Vokallehrperson. 

 mCheck besteht aus 6 Stufen, die im Schwierigkeitsgrad aufbauend sind. Am Stu-

fentest sind jeweils ein Pflichtstück und ein Wahlstück vorzuspielen und einige theo-

retische Fragen (Basiswissen) zu beantworten. 

 Herzliche Gratulation den mCheck-Absolventinnen und Absolventen 2011! 

   

    

 

 

 mCheck 1      mCheck 2         mCheck 3              mCheck 4 
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ZUSAMMENSPIELEN IM ENSEMBLE 

 

Das Zusammenspiel in den Instrumental-Ensembles ist sehr bereichernd, motivierend und 

ermöglicht ein lebendiges gemeinsames Lernen. Unter fachkundiger Leitung pflegen die 

Teilnehmenden den musikalischen Fortschritt, lernen aufeinander zu hören und sich musi-

zierend in ein Ganzes einzubringen. Verknüpft mit viel Freude wird der musikalische Hori-

zont erweitert und das Üben zum Spiel!  

Je nach Zusammensetzung der Ensembles und durch die Stückauswahl werden verschie-

dene musikalische Stilrichtungen und ein entsprechend abgestimmtes Niveau gepflegt. 

Über die definitive Aufnahme in ein Ensemble entscheidet jeweils die musikalische Leitung. 

Bedingungen 

Der Ensembleunterricht kann ab 6 Personen unentgeltlich angeboten werden. Die Zeit wird 

nach Möglichkeit in Absprache mit den Teilnehmenden angepasst. In der Regel finden die 

Ensembles in wöchentlichen Lektionen von 45 Minuten oder auch projektweise statt. Ein 

regelmässiger Probenbesuch wird erwartet. 

 

ENSEMBLESPIEL MIT GLEICHEN INSTRUMENTEN 

 

Akkordeonensemble     Leitung: Ruth Stutz 

Blockflötenensemble     Leitung: Anna Dähler 

Querflötenensemble     Leitung: Claudia Weissbarth 

Gitarrenensemble      Leitung: Martin Brenner 

Harfenensemble      Leitung: Julia Weissbarth 

Violinenensemble      Leitung: Egon Lackner 

Tambourengruppe (Basler Trommel)   Leitung:  Valfrido Valeri 
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GEMISCHTE ENSEMBLES 

       

Orchester       Leitung: Martin Brenner 

Das Orchester der Musikschule Wohlen spricht fortgeschrittene InstrumentalschülerInnen 

an und trifft sich projektweise. Gezielt wird auf diverse Konzert-Veranstaltungen hin ein sti-

listisch breites Repertoire eingeübt. Über die Aufnahme in die Orchesterprojekte der Musik-

schule Wohlen entscheidet die künstlerische Leitung in Absprache mit der Instrumental-

lehrperson. Die Orchesterproben finden in der Regel alle 2 Wochen statt, vor den Konzer-

ten in kürzeren Abständen. Lektionen von 45 – 75 Minuten, Donnerstag abend oder nach 

Absprache. 

 

Band        Leitung: nach Absprache 

In der Band wird ein Repertoire von Rock-/ Popsongs erarbeitet. Die typischen Bandinstru-

mente wie E-Gitarre, Bass, Schlagzeug und Elektronische Tasteninstrumente können mit 

anderen Instrumenten und Gesang kombiniert werden und ermöglichen so eine breite stilis-

tische Vielfalt. Mit Fortgeschrittenen wird auch im Computer(sound)bereich gearbeitet.  

1 Lektion pro Woche, Dienstag abend oder nach Absprache. 

 

Bläserensemble „Let’s Fetz“    Leitung: Jan Wyss 

In der Bläserbande  der Musikschule Wohlen sind zahlreiche 

Blasinstrumente willkommen: Trompete, Klarinette, Saxophon, 

Querflöte (Piccolo), Cornett, Horn, Euphonium, Posaune und die 

Tuba. Weltbekannte Hits und Ohrwürmer, Pop, Swing, Rock und 

Filmmusik werden unter fachkundiger Leitung einstudiert. 1 Lekti-

on pro Woche, Dienstag abend. 

 

 

Worldmusikensemble T.R.A.D. (traditional)    Leitung:  Egon Lackner  

Die Gruppe vollzieht den Crossover zu Worldmusic aus weiten stilistischen Kreisen wie z.B. 

Irish Folk, Gypsy, Mittelalter, Folk, etc. Mögliche Instrumente: Violine, Cello, Kontrabass, 

Akkordeon, Schwyzer Oergeli, Harfe, Hackbrett, Mandoline, Percussion (drums), Klarinette 

und was sonst noch irgendwie gut tönt! Voraussetzungen: ab 2. Oberstufe und ab 3. Jahr 

Instrumentalunterricht. Pro Semester 9 Doppellektionen, Zeit und Ort nach Absprache.  
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Improvisations-Workshop    Leitung: Lukas Stäger 

Entdecke und erforsche verschiedene Improvisationskonzepte!  

Themen: Spielerisch die Grundlagen einer einfachen, aber gelungenen Improvisation erler-

nen: Motivische Improvisation – Musik Sezieren – Echtzeitmusik – Rhythmische Improvisa-

tion – Rock Improvisation – Jazzphrasierung – Groove – Gehör – Spielerisch – Kadenzen – 

Kleine Motive – Variationen. Je nach Vor- und Instrumentenkenntnissen der Schülerinnen 

und Schüler wird das experimentell sein oder aber auch auf einen Blues, Pop-, Rock- oder 

Jazz-Standard angewendet werden können. Zum Abschluss öffentliches Konzert.  

Voraussetzungen: ab 2. Oberstufe und ab 3. Jahr Instrumentalunterricht. Pro Semester       

9 Doppellektionen, Zeit und Ort nach Absprache. 

 
MUSIK UND THEORIE  

 

Musikalischer Grundlagenkurs    Leitung: Martin Brenner 

 

Die musikalischen Grundlagenkurse richten sich an Schülerin-

nen und Schüler, welche ihre musikalischen Grundkenntnisse 

zusätzlich zum Instrumental-/ Vokalunterricht vertiefen möchten - 

oder an diejenigen, welche einen entsprechenden Nachholbe-

darf haben.  Es handelt sich nicht um einen reinen Theoriekurs, 

sondern das Ziel ist, das gelernte Wissen jeweils praktisch an-

zuwenden. Die behandelten Themen sind beispielsweise  

Rhythmus, Gehörbildung, Notenkenntnisse, Akkordlehre usw. 

Der Besuch des Musikalischen Grundlagenkurses ist ein ideales 

Angebot für Schülerinnen und Schüler, die sich für einen 

mCheck interessieren. 1 Lektion pro Woche, Zeit nach Abspra-

che. 

 

mCheck – Vorbereitung für Fortgeschrittene Leitung:  nach Absprache 

Das Angebot ist als Ergänzung zum Instrumentalunterricht für fortgeschrittene Schülerinnen 

und Schüler zur gezielten Vorbereitung der theoretischen Grundlagen ab mCheck Stufe 3 

gedacht. Das erforderliche Basiswissen wird theoretisch und praktisch vermittelt und gezielt 

auf den mCheck im Einzel- oder Kleingruppenunterricht geübt. Pro Semester 9mal, wö-

chentlich 1 - 2 Lektionen, Zeit und Ort nach Absprache.  
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Pop/Rock – Jazzharmonielehre    Leitung:  Lukas Stäger 

Was spiele ich überhaupt und warum? Lerne die Grundlagen der Jazz/Rock/Pop-

Harmonielehre: Drei- und Vierklänge mit und ohne Optionen, Terz- und Quintverwand-

schaft, Pentatonik, Bluestonleiter, Kirchentonleitern, Jazzskalen, Kadenzen etc. Zusätzliche 

Kosten: Unterrichtsmaterial ca. CHF 30.- Voraussetzungen: ab 2. Oberstufe und ab 3. Jahr 

Instrumentalunterricht. Pro Semester 9 Doppellektionen, Zeit und Ort nach Absprache. 

 

INFORMATION DES MUSIKVEREINS WOHLEN 

Für Bläserschülerinnen und –schüler besteht die Möglichkeit, sich über den Musikverein 

Wohlen an der Musikschule anzumelden. Von folgenden Vorteilen kann damit profitiert 

werden: 

- Eine Anzahl Leih-Instrumente kann zur Verfügung gestellt werden.  

- Das Ensemblespiel im Bläserensemble Let’s fetz oder in einem anderen Instrumen-

talensemble der Musikschule Wohlen ist erwünscht und  bereitet auf das Zusam-

menspiel in den Formationen des Musikvereins Wohlen vor. 

- Der Einzelunterricht an der Musikschule Wohlen kann bei Mitwirkung in einem Blä-

serensemble der Musikschule oder im Musikverein subventioniert werden. 

- Informationen über die Tätigkeiten des Musikvereins Wohlen 

- Bei Interesse Übertritt in den Musikverein Wohlen   

Die Anmeldung kann direkt über den Musikverein Wohlen oder über die Musikschule Woh-

len erfolgen. Der Instrumentalunterricht wird durch die Lehrpersonen der Musikschule Woh-

len erteilt. Bitte nehmen Sie bei Interesse Kontakt auf mit dem Präsidenten des Musikver-

eins oder mit der Schulleitung der Musikschule Wohlen. Auf der Anmeldung das entspre-

chende Feld ankreuzen. 

Kontakt Musikverein 

Markus Konrad 

Postfach 72 

5610 Wohlen 

079 431 99 59 

musikvereinwohlen@gmx.ch 
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AUSZÜGE AUS DER SCHULORDNUNG  

 
An- und Abmeldung 

Die Anmeldung gilt mindestens für ein ganzes Schuljahr. Die Anmeldung wird ohne 

schriftliche Kündigung fortlaufend auf das nächste Schuljahr hin verlängert. Die 

Schülerinnen und Schüler sind an der Musikschule Wohlen regulär eingeschrieben bis zu 

ihrer fristgerechten Ab- oder Ummeldung. 

An-/ Abmeldetermin: 15. April und 15. Dezember des laufenden Schuljahres 

In der Regel kann per Ende eines Schuljahres aus der Musikschule ausgetreten werden. 

Die Abmeldungen oder Ummeldungen (z.B. bei einem Instrumentenwechsel) per Ende 

Schuljahr werden, unter Berücksichtigung der An-/Ab- und Ummeldefrist auf dem Sekreta-

riat Musikschule gemeldet. 

Nur in Ausnahmefällen und in Rücksprache mit oder auf Empfehlung der Instrumental-/ 

Vokallehrperson ist eine Abmeldung für das zweite Semester eines Schuljahres möglich. 

Der an die Schulleitung gerichtete, begründete schriftliche Antrag der Erziehungsberech-

tigten muss mit dem entsprechenden Ab-/ Ummeldeformular fristgerecht im Sekretariat der 

Musikschule eingereicht werden. 

Abmeldungen während einem laufenden Semester sind NICHT möglich.  

Unterrichtsbeginn, Ferien und schulfreie Tage  

Der Unterricht beginnt in der zweiten Woche nach den Sommerferien. Die erste Woche 

dient der internen Weiterbildung des Kollegiums, der Festsetzung der Stundenpläne, den 

Raumzuteilungen und allen organisatorischen Arbeiten (Organisationswoche).  

Bitte beachten: An den schulfreien Tagen und den Brückentagen findet der Instrumental-/ 

Vokalunterricht in der Regel statt. Ausnahme: Brückentag nach Auffahrt 

An folgenden Feiertagen findet kein Instrumentalunterricht statt: Maria Himmelfahrt, Aller-

heiligen, Karfreitag, Ostermontag, Auffahrt, Pfingstmontag, Fronleichnam. 

Unterrichtsbesuch und Elternkontakte 

Idealerweise besuchen Eltern ein- bis zweimal den Musikunterricht ihrer Kinder und Ju-

gendlichen und nutzen an den Musizierstunden und Konzerten der Musikschule den direk-

ten Kontakt mit der Instrumental-/Vokallehrperson. Die Lehrpersonen, die Schulleitung und 

das Sekretariat der Musikschule Wohlen fördern eine offene, transparente und professio-

nelle Kommunikation und streben eine gute Zusammenarbeit mit den Erziehungsberech-

tigten an. 
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Schulgeld 

Die Preise sind in der Tarifliste festgelegt. Die Rechnung wird pro Semester ausgestellt, 

normalerweise anfangs Semester. Für auswärtige Schülerinnen und Schüler gelten höhe-

re Beträge, da die Gemeinde Wohlen nur für die in Wohlen wohnhaften Schülerinnen und 

Schüler einen Teil des Schulgeldes übernimmt. Zweitinstrumente werden in der Regel 

nicht subventioniert, über Ausnahmen entscheidet die Schulleitung auf Antrag der Lehr-

personen. Geschwisterrabatte für Kinder, die in Wohlen wohnen, betragen für das zweite 

und jedes weitere Kind 25%. 

 
Absenzen 

Die Schülerinnen und Schüler sind zum regelmässigen Unterrichtsbesuch verpflichtet. Es 

gelten folgende Absenzenregelungen: 

 Ist eine Schülerin/ ein Schüler krank, so hat sie/er sich bei der Musiklehrperson 

rechtzeitig und telefonisch abzumelden. 

 Werden Lektionen geschwänzt, kann dies eine Reduktion des Gemeindebeitrages 

oder den Ausschluss aus der Musikschule zur Folge haben (§ 13 und § 14 des 

Schulreglements). 

Wer eine Lektion nicht besuchen kann, hat dies der Musiklehrperson rechtzeitig 

mitzuteilen und in der nächsten Stunde eine schriftliche Entschuldigung (unter-

schrieben von den Eltern) abzugeben. 

 Erscheint eine Schülerin oder ein Schüler nicht, so ist die Lehrkraft verpflichtet, bei 

den Eltern die unentschuldigte Absenz zu überprüfen und nach dem Grund der Ab-

senz zu fragen. 

 Ist eine Musiklehrperson krank, so hat sie die Schülerinnen und Schüler telefonisch 

zu benachrichtigen. 

 Kann eine Musiklehrperson wegen Krankheit den Unterricht nicht abhalten, wird 

den Eltern pro ausgefallene Lektion 1/20 des Semesterbeitrages zurückerstattet 

oder für die kommende Rechnung gutgeschrieben, sofern im ganzen Schuljahr we-

niger als 36 Lektionen erteilt wurden. 

 Ist eine Musiklehrperson durch künstlerische Aktivitäten verhindert den Unterricht 

abzuhalten, muss die Lektion vor- oder nachgeholt werden. Wenn dies nicht mög-

lich ist, wird die ausgefallene Lektion zurückerstattet, sofern im ganzen Schuljahr 

weniger als 36 Lektionen erteilt wurden. 

 Ausfälle wegen Abwesenheit der Schülerin oder des Schülers werden nicht nach-

geholt. 

Bei krankheitsbedingter Abwesenheit von mehr als 4 Wochen kann mit Arztzeugnis 

ab der 5. Woche ein Teil des Schulgeldes zurückerstattet werden. 

 Absenzen von Jugendlichen sowie jungen Erwachsenen bis zum zurückgelegten 

20. Altersjahr infolge Militär- oder Zivildienst werden nicht rückerstattet. 
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MERKBLATT ZUR STUNDENPLANEINTEILUNG 

 

An unserer Musikschule werden etwa 500 Schülerinnen und Schüler durch rund 30 Lehrpersonen 

unterrichtet, die zum grossen Teil auch noch an weiteren Musikschulen angestellt sind. Damit alle 

Lektionen jede Woche in unseren Räumlichkeiten eingeteilt werden können, braucht es auf allen 

Seiten Flexibilität, aber auch das Beachten von klaren Regeln. 

Belegungen, die wir berücksichtigen können, wenn sie bis spätestens am Montagabend der 

Organisationswoche (= 1. Schultag der Primar- und Oberstufenschule) der Lehrperson mit-

geteilt werden  

 Regulärer Schulstundenplan inkl. Poolstunden und belegte Wahlfächer 

 Schulsporttrainings, Kirchlicher Unterricht (bitte rechtzeitig erfragen!) 

 Weitere freiwillige Aktivitäten, wenn genügend Freiraum zum Planen der Unterrichtsstunde 

angeboten wird 

 

Auf folgende Punkte können wir in der Regel keine Rücksicht nehmen 

  

 Ausserordentliche Schulveranstaltungen (Projektwochen, Landschulwochen, Sporttage, 

spontane Ausflüge, Konzertbesuche etc.) 

 Spontane Freizeitaktivitäten (Geburtstagsfeiern, Ausflüge, Wochenendprogramme ab Frei-

tagmittag etc.) 

 Familienorganisations- und Transportprobleme 

 

Spielregeln für die Stundenplaneinteilung 

 

Schulstundenpläne möglichst nach Erhalt noch vor den Sommerferien, und spätestens bis am 1. 

August an die Lehrperson schicken und bitte sicherstellen, dass alles erfragt ist (insbesondere 

Termine des kirchlichen Unterrichts und Sporttrainings). 

Bitte geben Sie möglichst viele Zeitfenster an verschiedenen Tagen an. 

Die Poolstunden im regulären Stundenplan der Primarschule sind seit der Einführung der Block-

zeiten spezifisch für den individuellen Instrumental- oder Vokalunterricht eingerichtet. 

Die Lektion kann sowohl in den Poolstunden, in den Mittagsstunden, in Randstunden, am Mitt-

woch Nachmittag oder auch am Abend eingeteilt sein 

Freie Nachmittage dürfen nicht gesperrt werden. Wer aber nur einen Nachmittag schulfrei hat, wird 

nach Möglichkeit bevorzugt behandelt. 

 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
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TARIFE SCHULJAHR 2012/2013 

Semestertarife für Schülerinnen und Schüler mit Wohnsitz in Wohlen 

Einzelunterricht – alle Instrumente 

Lektionsdauer    Unter-/ Mittelstufe/ Schulentlassene  Oberstufe     

     Gesang/ Musik und Computer 

25 Minuten (Minimallektion)  Fr.     550.00    Fr.   350.00 

40 Minuten (Standardlektion)  Fr.     900.00    Fr. 740.00 

50 Minuten (Talentförderung)  Fr.  1‘100.00    Fr. 990.00 

Gruppenunterricht 
 

Falls eine Gruppe von 2-3 Personen mit gleichem Niveau zustande kommt, in Absprache mit der Instru-
mentallehrperson: Lektionsdauer 50 – 75 Minuten, Tarife wie beim Einzelunterrricht. (25 Minuten anmelden, 
Gruppenunterricht ankreuzen) 

Die Fächer Blockflöten-, Stabspiel-, Trommelunterricht und Kinderstimmbildung können auch in Lektionen 

zu 25 Minuten in 2er-, 3er- oder 4er- Gruppen besucht werden. Kosten pro SchülerIn Fr. 280.00 (12.5 Min. 

anmelden, Gruppenunterricht ankreuzen) 

Ensembleunterricht 

Die folgenden Fächer sind für alle SchülerInnen der Musikschule Wohlen ergänzend zum Instrumental-/ 

Vokalunterricht bei genügend Interesse (ab 6 Personen) unentgeltlich belegbar: Akkordeon-/ Blockflöten-/ 

Querflöten-/ Gitarren-/ Harfen- und Violinen-Ensembles, Let’s Fetz, Orchester, Band, Worldmusikensemble 

T.R.A.D., Musicalensemble, Improvisations-Workshop, Musikalischer Grundlagenkurs 

Tarif Ensembleunterricht für in Wohlen ansässige SchülerInnen und Schüler, welche kein anderes Fach an 

der Musikschule Wohlen belegen: 80.00 pro Semester. Bei weniger als 6 Teilnehmenden gelten Einzelun-

terrichtstarife verteilt auf Anzahl Personen. 

Musikalische Grundschulung und Zusatzfächer 

Eltern – Kind – Singen (12x pro Semester)   Fr. 180.00  (8 – 10 Eltern-/Kinderpaare) 

Musik – Bewegung – Spiel (18x pro Semester) Fr. 270.00  (8 – 10 Kinder) 

SingGlöcklein Singelingeling (12x pro Semester) Fr.          95.00   (ab 10 Kindern) 

Stabspiele (18x pro Semester)   Fr. 270.00  (ab   6 Personen) 

Kinderchor und Jugendchor (18x pro Semester) Fr.    30.00  (ab 12 Personen) 

Songproducing, Sibelius, Musiktheoriekurse Einzelunterrichtstarife verteilt auf Anzahl Personen 

   

Bemerkungen 

Der Tarif der Oberstufe ist tiefer, da der Kanton den Instrumentalunterricht teilweise subventioniert. 

Geschwisterrabatte für Schülerinnen und Schüler mit Wohnsitz in Wohlen betragen für das zweite und jedes weitere 

Kind 25%. Auf Zusatzfächern kann kein Rabatt gewährt werden. Für Zweitinstrumente wird kein Gemeindebeitrag 

gewährt, es gelten die Tarife für Auswärtige (Vollkostentarif). Bei Fragen zur Schulgeldermässigung wenden Sie sich 

bitte an das Sekretariat der Musikschule Wohlen oder an die Schulleitung.  

Tarifänderungen vorbehalten 
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Semestertarife für auswärtige Schülerinnen und Schüler 

Je nach Gemeinde wird der Instrumental-/Vokalunterricht an der Musikschule Wohlen unterschied-

lich subventioniert. Erkundigen Sie sich bei der zuständigen Behörde Ihrer Wohngemeinde. 

Einzelunterricht – alle Instrumente 

Lektionsdauer    Unter-/ Mittelstufe/ Schulentlassene  Oberstufe     

     Gesang/ Musik und Computer 

25 Minuten (Minimallektion)  Fr.  1‘350.00    Fr.      490.00 

40 Minuten (Standardlektion)  Fr.  2‘160.00    Fr. 1‘470.00 

50 Minuten (Talentförderung)  Fr.  2‘700.00    Fr. 1‘960.00 

Ensembleunterricht 

Ensembleunterricht ist für alle SchülerInnen der Musikschule Wohlen ergänzend zum Instrumental-/ Vokal-

unterricht bei genügend Interesse (ab 6 Personen) unentgeltlich belegbar. Tarif Ensembleunterricht aus-

wärtige SchülerInnen und Schüler, welche kein anderes Fach an der Musikschule Wohlen belegen: 160.00 

pro Semester. Bei weniger als 6 Teilnehmenden gelten die Einzelunterrichtstarife verteilt auf Anzahl Perso-

nen. 

Musikalische Grundschulung und Zusatzfächer 

Eltern – Kind – Singen (12x pro Semester)  Fr. 210.00  (8 – 10 Eltern-/Kinderpaare) 

Musik – Bewegung – Spiel (18x pro Semester) Fr. 320.00  (8 – 10 Personen) 

SingGlöcklein Singelingeling (12x pro Semester) Fr.        110.00   (ab 10 Kindern) 

Stabspiele (18x pro Semester)    Fr. 320.00  (ab   6 Personen) 

Kinderchor und Jugendchor (18x pro Semester) Fr.    50.00  (ab  12 Personen)  

Songproducing, Sibelius, Musiktheoriekurse Einzelunterrichtstarife verteilt auf Anzahl Personen 

 

Bemerkungen 

Der Tarif der Oberstufe ist tiefer, da der Kanton den Instrumentalunterricht teilweise subventioniert 

Für Auswärtige können keine Geschwister-Rabatte gewährt werden 

Tarifänderungen vorbehalten 

 

Semestertarife für Erwachsene 

 
Auf Ihre Anfrage hin vermitteln wir Ihnen gerne den Kontakt zu unseren Instrumental- und Vokal-
lehrpersonen. Sie vereinbaren mit Ihrer Lehrperson individuell, wie viele Lektionen Sie pro Semes-
ter buchen möchten. Weitere Informationen zu Anmeldung und Tarifen  können auf dem Sekreta-
riat erfragt werden.  
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KONTAKT SEKRETARIAT UND SCHULLEITUNG 

 

Bitte erkundigen Sie sich unverbindlich bei uns, wir beraten Sie gerne! 

Öffnungszeiten Sekretariat:    

Mo bis Do 9.00 – 11.30 Uhr 

Sprechstunden Schulleitung: 

Nach Vereinbarung 

 

Adresse Musikschule Wohlen 

  Steingasse 3 

  5610 Wohlen  

Telefon 056 619 51 00 

E-Mail  musikschule@wohlen.ch 

Internet www.musikschule-wohlen.ch 

 

KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN 

 

Das Zusammenspielen in einem Ensemble, Orches-

ter oder in einer Band wird besonders im Hinblick 

auf Musizierstunden und Veranstaltungen intensi-

viert.  

Wir unterstützen unsere Schülerinnen und Schüler, 

damit sie unser breites Angebot nutzen und die Er-

fahrung des gemeinsamen Musizierens und des 

Auftretens erfahren können. Dazu braucht es von 

allen Seiten her Flexibilität und genügend Freiraum. 

Wir danken auch allen Eltern für die Mithilfe!  

 

Vorschau Agenda Musikschule Schuljahr 2012/2013 

 

Musiklager    07. – 14. Oktober 2012 

Musical Lights   01. – 24. Dezember 2012    

Musicschoolweek   18. – 23. März 2013 

mCheckwoche   08. – 14. April 2013 
 
Hinweise zu Konzerten und Veranstaltungen der Musikschule Wohlen finden Sie laufend auf unse-
rer Website www.musikschule-wohlen.ch 
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ANMELDEFORMULAR 

 
Name und Vorname der Schülerin / des Schülers ………………………………………...…………… 
 
Geburtsdatum  ………  Klasse im neuen Schuljahr ……….  Schulhaus  ……………………………….. 
 
 KG  Primar  Real  Sek  Bez  HPS  Kanti  Lehre  
 
Name/Vorname der Erziehungsberechtigten …………………………………………………………… 
 
Strasse …………………………………………….. Wohnort: ……………………………………………. 
 
Telefon/Natel  …………..……/…………………….  E-Mail ……………………………………………….. 
 

 
Anmeldung für  Instrument / Fach: ……………………………Unterrichtsdauer: ……. Minuten/Woche 
 

Gruppenunterricht (nur Blockflöte, Trommel, Kinderstimmbildung: Lektionen zu 25’ Min.) 
Gruppenunterricht (alle Instrumente, Lektionen zu 50‘ oder 75‘ Min.) 
Anmeldung via Musikverein Wohlen (nur Blasinstrumente)  

 Ja 
 Ja 
 Ja 

 Nein 
 Nein 
 Nein 

 
Anmeldung Ensembles / Musikalischer Grundlagenkurs  (Ergänzung zum Instrumentalunterricht, ab 6 Pers. gratis)

 Akkordeonensemble 
 Band 
 Bläserensemble Let’s fetz 
 Blockflötenensemble 
 Gitarrenensemble 
 Harfenensemble 
 Musicalensemble 

 Improvisationsworkshop  
 Orchester 
 Querflötenensemble 
 Violinenensemble 
 Worldmusikensemble T.R.A.D. 
 Musikalischer Grundlagenkurs  

 
Anmeldung ergänzendes Fach Musiktheorie (Ergänzung zum Instrumentalunterricht, kostenpflichtig)

 Vorbereitung mCheck  Pop/Rock/Jazz-Harmonielehre  

Anmeldung Wahlfächer Primar und Oberstufe ( ohne Instrumentalunterricht besuchbar, kostenpflichtig) 
 Kinderchor     (Kindergarten, 1./2.Klasse) 
 Jugendchor    (3. – 6. Klasse) 
 Stabspiele   (ab 1. Klasse) 

 Sibelius  (ab Oberstufe) 
 Songproducing  (ab Oberstufe) 
 Musikgeschichte  (ab Oberstufe) 

 
Anmeldung frühmusikalisches Angebot  - Vorschule und Kindergarten ( kostenpflichtig) 
 Eltern – Kind – Singen (1 – 4 j.)  Mögliche Halbtage:  O  ……………………………. 
 Musik – Bewegung – Spiel (4 – 6j)  Mögliche Halbtage:  O  ……………………………. 
 SingGlöcklein Singelingeling (4 – 6j) 

 
Zur Kenntnisnahme  
 Bitte anfragen und eintragen: Schulgeld pro Semester: Fr. ……………………….. 
 Die/der Unterzeichnende bestätigt, die Schulordnung und die Tarifordnung der Musikschule Wohlen 

zur Kenntnis genommen zu haben. 
 Anmeldeschluss: 15. April 2012. Die Anmeldung gilt für das ganze Schuljahr und wird ohne 

fristgerechte Abmeldung jeweils um ein weiteres Schuljahr verlängert.  
 

Datum ……………………..   Unterschrift ………………………………………… 
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       •Musik bringt Farbe ins Leben!  

 

 

ANMELDETERMIN 

SCHULJAHR 2012/2013  

15. April 2012 

 

 


